
(

O r g a n  d e s  Z e n t r a l k o m i t e e s  d e r  S E D  f ü r  a l l e  P a r t e i a r b e i t e r

H e r a u s g e g e b e n  v o m  

Z e n t r a l k o m i t e e  d e r  S o z i a l i s t i s c h e n  E i n h e i t s p a r t e i  D e u t s c h l a n d s  

R e d a k t i o n :  B e r l i n  N 5 4  t  W i l h e l m - P i e c k - S t r a ß e  1

N r .  9 / 1 9 5 4

R U D I  D E M E L Von der Befreiung 
zur Souveränität

Am 8. Mai sind es neun Jahre her, daß die helden­
haften ruhmreichen Armeen des ersten sozialistischen 
Staates der Welt durch ihren welthistorischen Sieg im 
Großen Vaterländischen Krieg mit den Völkern Europas 
auch das deutsche Volk von der Hitlertyrannei befreiten.

Weder die Schwere des Krieges noch die Ungeheuer­
lichkeit der Verbrechen, die die Hitlerfaschisten in der 
Sowjetunion und in den Ländern Europas begingen, haben 
die Sowjetmacht jemals veranlassen können, die berech­
tigten nationalen Interessen des deutschen Volkes zu 
mißachten. Noch während des Krieges trat die Sowjet­
regierung allen imperialistischen Plänen der Westmächte 
entgegen, die auf die Teilung Deutschlands und auf die 
Versklavung des deutschen Volkes abzielten. Bei allen 
Verhandlungen verteidigte sie gegenüber den imperia­
listischen Mächten stets das Recht des deutschen Volkes 
auf seine nationale Einheit und staatliche Souveränität. 
Deshalb begrüßten alle patriotischen Kräfte des deutschen 
Volkes die siegreichen Armeen der Sowjetunion als ihre 
Befreier von der faschistischen Barbarei.
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Die ständige und uneigennützige Hilfe der sowjeti­
schen Besatzungstruppen ermöglichte es, im östlichen 
Teil Deutschlands endgültig mit der imperialistischen und 
militaristischen Vergangenheit zu brechen und einen 
neuen Weg der Demokratie und des friedlichen Wieder­
aufbaus zu beschreiten. Diesen Weg wiesen die Beschlüsse 
des Potsdamer Abkommens über die restlose Vernichtung 
des Nazismus und Militarismus, der Monopole und der

Kriegsindustrie, die von den antifaschistischen Kräften 
in ganz Deutschland aufrichtig begrüßt wurden. Beson­
ders aber begrüßten sie die umfassenden demokratischen 
Rechte und Freiheiten, die dem deutschen Volke nach 
dem Potsdamer Abkommen zustanden. In diesem Doku­
ment hat die Sowjetunion gegen den Widerstand der 
imperialistischen Westmächte ihren Willen durchgesetzt, 
einen dauerhaften, demokratischen Frieden zu sichern, 
der die Einheit Deutschlands garantiert und dem einigen 
deutschen Volke alle demokratischen Entwicklungs­
möglichkeiten bietet.

In diesem Sinne war die Befreiung des deutschen 
Volkes vom Hitlerfasphismus eine echte, wirkliche Be­
freiung, die den Interessen des gesamten deutschen Volkes 
und aller friedliebenden Völker entspricht.

Bei der Verwirklichung des Potsdamer Abkommens 
stützte sich die Sowjetunion auf die Hauptträger des 
demokratischen Neuaufbaus in Deutschland, auf die 
Arbeiterklasse und die übrigen werktätigen Schichten. 
Ihnen wurde ein Höchstmaß an Freiheit und Souveränität 
bei der Verwirklichung dieser Ziele gewährt. Deshalb 
war es möglich, daß die Aktionseinheit der Arbeiterklasse 
hergestellt und die Vereinigung der beiden Arbeiter­
parteien zur SED erfolgen konnte. Dies war ein Wende­
punkt in der deutschen Arbeiterbewegung und ein großer 
Sieg des Marxismus-Leninismus.

Im östlichen Teil Deutschlands gingen die demokra­
tischen Kräfte des deutschen Volkes mit aktiver Unter­
stützung der sowjetischen Besatzungsorgane daran, durch
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